
100 Jahre Dockenhudener Turnerschaft und Verleihung
der Sportplakette des Bundespräsidenten im Jahre 1996

Zum 100. Bestehen der Dockenhudener Turnerschaft wurde ein
umfangreiches Festprogramm durchgeführt:
Eine Festschrift wurde erstellt, in der die Grußworte vom Ersten
Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg, Dr.
Henning Voscherau, von der Leiterin des Ortsamtes, Ingrid
Harpe, vom Präsidenten des Hamburger Sportbundes, Werner
Hackmann, und vom Vorsitzenden des Verbandes für Turnen
und Freizeit, Paul Gerhard Wienberg-Schaper, aufgenommen
wurden.

Eigentlich begannen die Feierlichkeiten schon mit einem großen Kinderfest in der Kiesgru-
be am 11.08.1996, aber da die Veranstaltung von terre des hommes und der Hamburger



Turnerjugend durchgeführt wurde, ist sie nicht im offiziellen Festprogramm der DoTu auf-
genommen. In den Vereinsnachrichten Nr. 3 / 1996 ist darüber zu lesen:

      [...]



In den Vereinsnachrichten Nr. 4 / 1996 wurde über das Schauturnen
berichtet:

[ ...] das Programm hatte es in sich. Von den Jüngsten, die mit

Schwungtuch und Lokomotive aufwarteten, über Synchronturnen der

Mädchen, Jazztanz der ‚Teenies‘ und der ‚Großen‘, Selbstverteidigung

der Frauen mit knallharter Action, bis zum Seniorentanz war alles ver-

treten, was die DoTu zu bieten hat. [ ... ]

Vor dem offiziellen Beginn des Empfanges gab es einen Begrü-
ßungssekt und Gelegenheit zum „small-talk“.



Der 1. Vorsitzende Günther Vollmer begrüßt die
Gäste in der festlich geschmückten Aula der
Gesamtschule Blankenese.

Eine besondere Ehre für die Dockenhudener
Turnerschaft war die Verleihung der „Sportpla-
kette des Bundespräsidenten“ an unseren Ver-
ein, die vom Sportamtsdirektor Heiner Widderich
überbracht wurde. VTF-Vorstandsmitglied Jür-
gen Erdmann überreichte der DoTu die „Ehren-
plakette des Deutschen Turnerbundes“ und
HSB-Schatzmeister Karl Schuld das „HSB-
Ehrenschild“.

Der 1. Vorsitzende Günther
Vollmer zeigt stolz die eben
überreichte „Sportplakette
des Bundespräsidneten“.



Während die Gäste an den Tischen mit fester
und flüssiger Nahrung versorgt wurden, blickte
die 2. Vorsitzende Eike Stockdreher in ihrer Rede
auf die vergangenen 100 Jahre des Vereins zu-
rück und wagte einen Ausblick auf die kommen-
den Jahre des Sports im Allgemeinen und auf
den Sport bei der DoTu.

Die Schnupperwoche war natürlich eine willkommende Gelegen-
heit für Blankeneser und für Unentschlossene, etwas über den
Verein und sein Sportangebot zu erfahren.

Auch von dieser Veran-
staltung ein Auszug aus
dem schon genannten
Vereinsnachrichten-Heft.



                                                                                                [...]

Und noch einmal ei-
nen Auszug aus den
Vereinsnachrichten
Nr. 4 / 1996


